
Vom Ei zum Schmetterling 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Auf einem Blatt, da liegt ein kleines Ei. An einem schönen Tag, da macht es knicks 

und knacks, und schon zerbricht da kleine Ei. Es schlüpft eine kleine Raupe heraus. 

Die Raupe hat großen Hunger und frisst sich gleich durch ein grünes Blatt. Jeden Tag 

frisst die kleine Raupe nun viele grüne Blätter, bis sie ganz satt ist. Die Raupe ist jetzt 

groß und dick geworden. Vom vielen Fressen ist sie nun ganz müde. Sie baut sich ein 

kleines Haus, einen Kokon. Dort bleibt sie viele Tage. Doch eines Tages knabbert sie ein 

Loch in ihren Kokon und schlüpft hinaus. Doch was ist geschehen? Schaut einmal! Aus 

der Raupe ist ein Schmetterling geworden. Er hat wunderschöne Flügel mit seinen 

Flügel fliegt der Schmetterling nun über die bunten Wiese. Seht, wie er sich freut, er 

flattert vergnügt umher. Er flattert hier, er flattert da und denkt sich: „Endlich 

kann ich fliegen, ist das toll!“ Viele Blumen sieht der schöne Schmetterling auf der 

Wiese blühen. Fröhlich fliegt er zu den bunten Blumen. Und wenn ihr genau 

hinschaut, dann seht ihr, wie der Schmetterling aus den Blumen süßen Nektar trinkt. 
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